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ST. PETRI
IM FOKUS

Fotoausstellung
der Fotogruppe
Stadtsteinach

INFOS ZUR AUSSTELLUNG

Die St. Petri Kirche in Kulmbach wird vom 
18. September bis 19. Oktober 2025 zur Ku-
lisse einer besonderen Ausstellung: Mitglieder 
der Fotogruppe Stadtsteinach präsentieren 60 
außergewöhnliche Fotografien der Kirche und 
ihres Umfelds – aufgenommen aus ganz ver-
schiedenen Blickwinkeln, zu unterschiedlichen 
Tages- und Jahreszeiten.
Ob im Morgenlicht, in der Abendstimmung oder 
im Wechsel der Jahreszeiten – die Bilder zei-
gen St. Petri in neuen Perspektiven: mal atmos-
phärisch, mal detailverliebt, mal abstrakt. So 
entsteht ein spannender fotografischer Dialog 
zwischen Architektur, Licht, Stimmung und krea-
tivem Blick.

ERÖFFNUNG /
VERNISSAGE

DO, 18.09.25
in St. Petri Kulmbach 
Eintritt frei

FOTOGRAFISCHE UMSETZUNG –
MEHR ALS NUR ARCHITEKTUR

Die Ausstellung zeigt nicht nur die äußere und 
innere Architektur der Kirche – sie thematisiert 
auch die Vielfalt der gestalterischen Möglichkei-
ten im Umgang mit Raum, Licht und Perspektive.

Im Mittelpunkt standen dabei unter anderem 
Aspekte wie Perspektive und Bildkomposition. 
So lenken führende Linien – etwa durch Säu-
len oder Bänke – den Blick gezielt durch das 
Bild. Auch die oft vorhandene Symmetrie der 
Kirchenarchitektur wurde bewusst inszeniert, 
um Ruhe und Klarheit zu vermitteln. Durch den 
Einsatz der Froschperspektive lässt sich die 
majestätische Höhe der Gewölbe eindrucksvoll 
betonen, während Aufnahmen von der Empore 
aus (Vogelperspektive) den Raum in seiner Ge-
samtheit zeigen. Ergänzt wird das Ganze durch 
Nahaufnahmen, die feine Details wie Inschriften, 
Kerzen, Blumen oder Lichtreflexe in den Fokus 
rücken.

Die Ausstellung lädt dazu ein, St. Petri neu zu 
entdecken – nicht nur als Bauwerk, sondern als 
lebendigen Ort voller Atmosphäre, Geschichte 
und visueller Reize.


